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Pressemeldung 
 

Drehbuchpreise der Günter Rohrbach Filmpreis Stiftung stehen fest 
 
Am Donnerstag, den 7. November 2024 um 20 Uhr wird erneut der Drehbuchpreis in 
Neunkirchen in der Stumm‘schen Reithalle verliehen - am Vorabend des diesjährigen Günter 
Rohrbach Filmpreises. 
 
Die Gewinner und Gewinnerinnen der Drehbuchpreise der Günter Rohrbach Filmpreis 
Stiftung, die in Kooperation mit der Arbeitskammer des Saarlandes und der Stadt Neunkirchen 
sowie in Zusammenarbeit mit der masterschool drehbuch und der VeDRA vergeben werden, 
stehen fest:   
Den 1. Preis erhält Tanja Schmitt für ihr Exposé „Ghost Kitchen“. Den 2. Preis erhält Jannik 
Büddig für „Roggenmuhme“. Der 3. Preis wird vergeben an Antonia Kamp für „Schwebe“. 
 
In diesem vierten Jahr der Ausschreibung des Drehbuchpreises gingen wieder wie im Vorjahr 
über 40 Exposés ein. „Wir freuen uns sehr über diese stabile Resonanz“, so der Vorsitzende 
der Stiftung, Jürgen Fried, „es gab viel zu diskutieren in der Jury, viele Stoffe, die das Thema 
Arbeitswelt und Gesellschaft berühren. “ 
 
Die Jury setzt sich aus vier Personen zusammen, in diesem Jahr sind dabei:  Angela Heuser 
vom Verband für Film- und Fernsehdramaturgie (VeDRA), Script Consultant, Coach und 
Dramaturgin. Ebenso Marga Boehle, Journalistin und Filmkritikerin, dann Thomas Wöbke, 
freier Filmproduzent und einer der Gründungsmitglieder der Deutschen Filmakademie im Jahr 
2003 sowie erstmals Zoltan Spirandelli, Regisseur u.a. auch von mehreren Tatort-Folgen des 
Saarländischen Rundfunks und Drehbuchautor. 
 
Moderiert wird die Drehbuchpreisverleihung von Chris Ignatzi vom SR. Der Eintritt ist frei. 
Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung unter geschaeftsfuehrung@arbeitskammer.de.  
 
Rückfragen der Presse zum Drehbuchpreis: 
Barbara Wackernagel-Jacobs, Günter Rohrbach Filmpreis Stiftung 
0171 2601492  info@guenter-rohrbach-filmpreis-stiftung.de 
 
 


